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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die 27. Sitzung der Gemeindevertretung Sönnebüll am Mittwoch, dem 
13.12.2017, 20:00 Uhr, in Sönnebüll, Gastwirtschaft "Friedensburg", Flensburger 
Straße 10  
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 22:55 Uhr 
 
 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
 Christian Christiansen   

Gemeindevertreterin 
 Jennifer Kuhn   

Gemeindevertreter 
 Carsten-Peter Brodersen   
 Karl-Friedrich Haß   
 Sven Haß   
 Matthias Jessen   
 Hans-Jürgen Martensen   
 Sven Tarnow   

Protokollführerin 
 Angelika Clausen   
 
Zuhörer: 
 Paul von Hoerschelmann   

 
 
  

 
 
Nicht anwesend: 

Gemeindevertreter 
 Hans-Ulrich Martensen entschuldigt 
 
 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 
 

I.  Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Einwohnerfragestunde 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 09.10.2017 
4 Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung der Aufgaben des 

Gemeindewahlausschusses auf einen vom Amtsausschuss zu wählenden 
Wahlausschuss 
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Vorlage: 121/074/2017 
5 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vertrages mit 

der Tennet TSO GmbH über die Nutzung und Sondernutzung von Straßen 
und Wegen in der Gemeinde im Rahmen des Vorhabens 380 kV-Leitung 
LH-13-321 
Vorlage: 121/075/2017 

6 Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2018 einschließlich 
Investitionsprogramm 2016 - 2021 

7 Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan der Kameradschaftskasse 
der Freiwilligen Feuerwehr Sönnebüll 
Vorlage: 121/077/2017 

8 Bericht über die eingegangenen Spenden 
Vorlage: 121/076/2017 

9 Wegeangelegenheiten 
9.1 Ausbesserung am Breklumer Weg 
10 Anträge 
10.1 Spende an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
10.2 Erstattung der Fahrkosten zur Schulbeförderung 
11 Verschiedenes 
 

II.  Nichtöffentlicher Teil 

 
12 Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeister Christiansen eröffnet um 20:05 Uhr die heutige 27. Sitzung der Ge-
meindevertretung Sönnebüll, die letzte in diesem Jahr und begrüßt alle Anwesenden 
recht herzlich, vor allem den Ehrenbürger Paul von Hoerschelmann und Angelika 
Clausen, die auch wieder die Protokollführung übernimmt. 
 
Gegen Form und Frist der Einladung  werden keine Einwände erhoben, die Be-
schlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig wie folgt geändert, unter Tagesordnungspunkt 7 
soll es heißen: „Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan der Kameradschafts-
kasse der Freiwilligen Feuerwehr Sönnebüll“ 
 
Tagesordnungspunkt 10 Grundstücksangelegenheiten wird unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt.  
 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

 Paul von Hoerschelmann stellt die Frage, ob die Gemeinde Sönnebüll genau-
so wie  Dörpum auch eine autarke Gemeinde werden kann. Eine eigene Ver-
sorgung mit Wärme und Strom ist vielleicht rechnerisch möglich, aber die Mar-
tensen und Sohn Biogas KG hat sich nach Bredstedt (Kinsky) und Breklum 
(Fachkrankenhaus) orientiert, so dass über die Häuser, die schon an die 
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Wärmeversorgung angeschlossen sind, keine weiteren mehr angeschlossen 
werden können. Es kommt derzeit für die Gemeinde Sönnebüll wohl nicht in 
Frage.  

 Paul von Hoerschelmann erinnert noch einmal an den offenen Weihnachtska-
lender morgen um 18:30 Uhr bei ihm zu Hause. In dem Zusammenhang 
spricht der Bürgermeister Karl-Friedrich Haß und seiner Ehefrau seinen Dank 
aus für den tollen offenen Weihnachtskalender am 06.12., der sehr gut in der 
Gemeinde angenommen wurde.  

 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 09.10.2017) 

Die Niederschrift zur Sitzung der Gemeindevertretung vom 09.10.2017 liegt allen Mit-
gliedern vor und einstimmig genehmigt. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Übertragung der Aufgaben des Gemeindewahlausschus-

ses auf einen vom Amtsausschuss zu wählenden Wahlausschuss 
Vorlage: 121/074/2017) 

Begründung: 
Im Hinblick auf eine einfachere Durchführung der Aufgaben im Zusammenhang mit 
der Kommunalwahl, wird von der Ordnungsabteilung den Gemeinden empfohlen, die 
Aufgaben des Gemeindewahlausschusses auf einen vom Amtsausschuss zu wäh-
lenden Wahlausschuss zu übertragen; er ist diesem Fall Gemeindewahlausschuss.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Übertragung der Aufgaben des Gemeinde-
wahlausschusses für die Kommunalwahlen auf einen vom Amtsausschuss zu wäh-
lenden Wahlausschuss. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Vertrages mit der Tennet TSO GmbH 

über die Nutzung und Sondernutzung von Straßen und Wegen in der Gemeinde im Rahmen des Vor-
habens 380 kV-Leitung LH-13-321 

Vorlage: 121/075/2017) 

Begründung: 
 
Die Fa. Tennt TSO GmbH wird im Bereich der Gemeinde eine neue Hochspannungs 
380 kV-Leitung verlegen. Für die Baumaßnahme ist es erforderlich, dass die Straßen 
und Wege der Gemeinde zum Teil mit Fahrzeugen, die über den sog. Gemeinge-
brauch; also über das gewöhnliche Nutzungsmaas hinausgehen, genutzt werden. 
Hierdurch besteht u.a. die Gefahr von Beschädigungen dieser Straßen und Wege.  
Mit dem Vertrag wird diese Sondernutzung gestattet; gleichzeitig eine vorherige Be-
weissicherung des aktuellen Straßenzustandes sowie eine anschließende Wieder-
herstellung nach möglichen Beschädigungen vereinbart.    
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Beschluss: 
 
Die Gemeinde stimmt dem Abschluss des vorliegenden Nutzungsvertrages für die 
Wegenutzung mit der Firma Tennet TSO GmbH zu.  
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
   

Zu Punkt  6 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2018 einschließlich Investitionsprogramm 

2016 - 2021) 

Jedem Mitglied liegt die Haushaltssatzung 2018 einschließlich Investitionsprogramm  
2016 – 2021 vor. Der Bürgermeister gibt noch einmal Erläuterungen dazu und regt 
damit eine Diskussion an.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Haushaltssatzung 2018 ein-
schließlich Investitionsprogramm 2016 – 2012 in dieser Form so anzunehmen. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
   

Zu Punkt  7 der TO: 
(Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan der Kameradschaftskasse  

der Freiwilligen Feuerwehr Sönnebüll 
Vorlage: 121/077/2017) 

Begründung: 
 

Für das Sondervermögen der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr  wird 
vom Wehrvorstand ein Einnahme- und Ausgabeplan aufgestellt, der alle im Haus-
haltsjahr für die Erfüllung der Aufgaben des Sondervermögens voraussichtlich ein-
gehenden Einnahmen und zu leistenden Ausgaben enthält.  

 
Der  Einnahme- und Ausgabeplan 2018 für die Freiwillige Feuerwehr Sönnebüll  
wurde auf der Mitgliederversammlung beschlossen. 
 
Dieser bedarf der Zustimmung der Stadtvertretung und tritt danach erst in Kraft. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan 2018 der Kame-
radschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Sönnebüll zu. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

Zu Punkt  8 der TO: 
(Bericht über die eingegangenen Spenden 

Vorlage: 121/076/2017) 

Der Bürgermeister informiert die Gemeindevertretung über eingehende Spenden 
vom 01.01. – 15.11.2017.  
 

Zu Punkt  9 der TO: 
(Wegeangelegenheiten) 

 Der Bürgermeister berichtet von der Einweihung des Radweges  
     Vollstedt - Sönnebüll.  
 Paul von Hoerschelmann,  Pastor i. R., erteilte dem Weg den Segen. 



Seite 5 von 7 

Es sollen noch 44 Bäume am Rand des Radweges gepflanzt werden, die Auf-
lage hat die Untere Naturschutzbehörde erteilt. Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 10.000,00 € plus selber einpflanzen.  .   

 Die Firma BMT hat im Glücksburger Weg Rasengitter an der Bankette verlegt. 
Der Bürgermeister hat Kontakt zu Manfred Andresen vom Kreis Nordfriesland 
aufgenommen bezüglich eines Zuschusses in Höhe von 50 % von der Ge-
samtsumme ca. 20.000,00 €. 

      Ein entsprechender Antrag wird durch den Bürgermeister eingereicht. 
 Im Bunkerweg und Glücksburger Weg müssen die Bäume beschnitten wer-

den. 
 Die Grandwege sollen abgesperrt werden. 
 Die Gemeindearbeiter der Gemeinde Breklum haben wieder die angrenzende 

Straße nach Sönnebüll mit gesäubert. Der Bürgermeister möchte sich gerne 
einmal dafür erkenntlich zeigen.  

 
 
 

Zu Punkt  9.1 der TO: 
(Ausbesserung am Breklumer Weg) 

Im Breklumer Weg soll an der Bankette Rasengitter verlegt werden.  
Christopher Brühl, Tiefbauabteilung vom Amt Mittleres Nordfriesland wird diesbezüg-
lich eine Ausschreibung fertigen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig dem zuzustimmen.    
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 
   

Zu Punkt  10 der TO: 
(Anträge) 

 Der Bürgermeister bedankt sich bei der Gemeindevertretung, die anlässlich 
des Volkstrauertages am 19.11.2017 an der Kranzniederlegung teilgenommen 
haben.  

 Der Ev. Kindergarten „Hummelhuus“ in Breklum stellt einen Antrag auf Zu-
schuss an die Windpark Stiftung der Gemeinde. Der Bürgermeister wird da-
rauf antworten, dass es in der Gemeinde Sönnebüll eine solche Stiftung nicht 
gibt.  

 Jennifer Kuhn wurde von einer Bürgerin angesprochen, ob es möglich sei, 
mehr Müllbehälter in der Gemeinde aufzustellen. Die Anzahl der Hunde in der 
Gemeinde hat sich sehr erhöht und es besteht keine Möglichkeit die Hunde-
kotbeutel ordnungsgemäß zu entsorgen.  Die Gemeindevertretung ist sich ei-
nig, dass man sich zukünftig Gedanken machen muss zu diesem Thema und 
stellt dieses vorerst zurück.    

 

Zu Punkt  10.1 der TO: 
(Spende an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.) 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, 250,00 € an den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. zu spenden. 
 
Die Gemeindevertretung verständigt sich auf 200,00 und beschließt einstimmig dem 
Antrag stattzugeben.   
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  
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Zu Punkt  10.2 der TO: 
(Erstattung der Fahrkosten zur Schulbeförderung) 

Bezüglich des Antrages einer Familie aus der Gemeinde auf Kostenerstattung zur 
Schulbeförderung durch öffentliche Verkehrsmittel, hat sich der Bürgermeister noch 
einmal informiert. Eine Kostenübernahme ist nicht möglich, da der Schulweg unter 4 
km liegt.  

 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Fahrtkosten in Höhe von 44,00 € 
monatlich zu übernehmen.  Es wird vorerst für ein Schuljahr gewährt und muss wieder 
neu beantragt werden.  
Im Haushalt 2018 wurde dieses schon berücksichtigt. 

 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

Zu Punkt  11 der TO: 
(Verschiedenes) 

 Die Resonanz der Bürger zur Neugestaltung des Ehrenmals ist gut. Nun ist 
die Frage wer übernimmt die Pflege und zu welchem Preis. Diesbezüglich 
werden jetzt Angebote eingeholt.  

 Zwischenzeitlich erfolgte die Neugestaltung der Homepage der Gemeinde. 
 Der Amtsausschuss hat beschlossen auch im kommenden Jahr die Zeitschrift 

Dit un Dat ut de Region finanziell zu unterstützen.  
 Sieghilde von Hoerschelmann hat schon einen schönen Bericht für die nächs-

te Ausgabe der Dit un Dat ut de Region geschrieben. Auch der Bürgermeister 
hat  Bilder und einen Bericht vorbereitet.  

 Die Stadtwette, anlässlich des 10-jährigen Bestehens des Amtes Mittleres 
Nordfriesland zur Sommertour 2018, wurde auf der letzten Sitzung Amtsaus-
schusses vorgestellt. 

 Das Kirchenkreisamt, das die  Ev. Kindergärten betreut, hat die Kindergarten-
beiträge enorm erhöht. Der Amtsvorsteher Hans-Jakob Paulsen hat diesbe-
züglich einen Brief an das Kirchenkreisamt geschrieben. 

 Für die Kommunalwahl am 06. Mai 2018 soll die Aufstellung der Wahlhelfer 
bis zum 05.März erfolgen. 

 Der Bürgermeister gibt bekannt, dass er sich auch für die kommende Legisla-
turperiode als Bürgermeister zur Wahl stellt. Bis zur nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretung, voraussichtlich im März, müssen die Kandidaten die sich 
zur Wahl stellen feststehen. 

 Die Zusammensetzung des Amtsausschusses ändert sich im kommenden 
Jahr. Der Bürgermeister informiert die Gemeindevertretung über die Anzahl 
der Vertreter aus den jeweiligen Gemeinden im Amtsausschuss. 

 Matthias Jessen berichtet, die Firma Ketelsen in Leck, bisher Generalvertreter 
für die Glascontainer in Nordfriesland hat die Ausschreibung für die kommen-
den Jahre nicht wieder gewonnen. Demnächst werden die Glascontainer von 
den Standorten entfernt und es könnte dann zu Engpässen bei der Entsor-
gung von Altglas kommen. 

 Der Klärgrubenbehälter ist undicht, die Firma Ketelsen ist noch in der Gewähr-
leistungspflicht und wird die Reparatur vornehmen. 
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Der Bürgermeister beendet den öffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung 
und bittet die anwesende Öffentlichkeit den Raum zu verlassen. 
 
Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nicht öffentlich beraten. 
 
 
 
 
 

- Der Bürgermeister - 
 

Die Protokollführerin 

 
 
 

 

 
 
 
 


